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Sender 600-kW-Mittelwellen-
Rundfunksender
s 1483
525 bis 1605kHz

lnformationsblatt
t8640/1

600 kW-NI ittelwellen-Ru ndfu n ksender

s '1483

Frequenzbereich 525 bis 1605 kHz

Verwendungszwed(

Ortsfester Sender Iür den Mitlelwellen-
Bu ndfu n kbetrie b.



Besondere Merkmale

Der Sender entspricht dem Pflichtenheft
der Arbeitsgemeinschaft der Rundfunk-
anstalten der Bundesrepublik Deutsch-
land (ARD), dem Pflichtenheft der Deut-
schen Bundespost, den Empfehlungen
des CCIR sowie den technischen Vor-
schriften der VO-Funk (Radioregulation).

Durchstimmbar über den gesamten Mit-
telwellenbereich

Aperiodische H F-Vorstuf en

lnnerhalb von nur 60 Minuten ohne zu-
sätzliche l\4eßgeräle aul jede Frequenz
abstimmbar

Siedekühlung der Hoch leistu ngsröh ren ;

Ausnutzung der Abwärme, z. B. für
Raumheizung, ist bei RückkÜhlung
mög lich

Frequenzu nabh äng ige Neutralisation der
H F-ENOSIUIE

Einschaltung und Uberwachung des Sen-
ders am Schaltfeld in der Sendertront

lgnitrongerät zum Schutz der Leistungs-
röhren und zur Entladung gespeicherter
Energien nach Abschaltungen

Berührungsschutz durch mechantsche
Türverriegelung nach IEC

Obenverkabelung

Kühlwasserleitung innerhalb der
Schränke

Leichte Zugänglichkeit aller mechani-
schen und elektrischen Teile, Türen ab-
nehmbar

Auf Wunsch auch für A3A- und A3B-Be-
trieb lieferbar

Aulbau

Die wichligsten der zur Uberwachung
erforderlichen l,re ßinst rLr mente befinden
sich in einer lrontseitigen Instrumenten-
blende. Die Schränke sind vorder- und

rückseitig mit TÜren verschlossen.

Die Verbindung der einzelnen Schränke
untereinander erfolgt mit steckbaren
Vielfachkabeln, die in einer oberhalb
der Schränke verlaufenden Kabelwanne
(Obenverka belung ) liegen.

Die für den Betrieb des Senders bend-
tigte Hochspannungs-Schaltanlage für
Drehstromanschluß kann in der Sender-
front oder abgesetzl montLert werden.
Der EinbaLr der Lerstungstranslormato-
ren, der Hochspa n n u ngssiebm ittel und
der Modulationsmiltel erfolgt in beson-

deren Zellen, die z. B. hinter der Sen-
deranlage an einer Gebäudeaußenwand
liegen. in einer weiteren Zelle mit groß-
flächigen Ofinungen in der Außenwand
ist die Rückkühl- und die Spulenkühl-
anlage untergebracht-

ln dem Sender können die nicht zum
L'elerumldng gehörenden Sleuetsender
einschubartig an vorbereitelen Plätzen
eingeselzt werden. Lieferbar sind :

1o-Ou arz-Steue rsender Ssteu 1366 und

Dekadischer Steuersender Ssteu 1370.

(Die Sleuersender werden in unseren
lnformal onsblältern lB 590 bzw. lB 629
näher beschrieben.)
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Bitd 2

Röhrenaufbau der HF-Endstufe (HF 5)
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verieilung und Spannungs-
konstanthalter

3.2. Vorstufengleichr chter
3.3. Schrank fur Endstulengleichrichter
3.3.2. Röhrenschutzgerät
3.4. S ebmilte zelle
3.4-2. lgnilrongruppe mit Ignitron-

zündgeräi
35. Hochspannungsverteilung

Bitd 3
Frontansicht des Senders iTüren abge-
nommen) Schfankhöhe 2026 mm
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1. HF-Anlage
1.1. Schrank für HF-Stufen 1 bis 4
1.2. Schrank für HF-Endstule (HF 5)

1.3. Schrank 1 lür Kondensatoren
1.4. Schrank für Variometer
1.5. Schrank 2 für Kondensatoren und

Schaltfeld
'1.6. Schrank für Ausgangsspu en

1.7. Schaltfeld

Bitd 4
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1.8. Energie eitungs-Uberwachungs_
anlage

2. NF-Anlage
2.1. Schrank lür NF-Verstärker
2.2. Modulatronsmilte

3. Stromversorgungsanlage
3.1. Schrank fur Niederspannungs-

3.6.

4.

4.1.

4.2.

4.3.
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Bild 5
Sender und Stromversorgung
(Draufsicht)

rchaltbild des Senders

rdungsschalter

ühlanlage
ühlschrank
ückkühlanlage
pulenkühlanlage
chrankbelüftungsanlage
ruf besondere Bestellung)

Bird 6
Raumbedarf für die Gesamtanlage

{Empfehlung) Raumhöhe etwa 4,5 m

Beschreibung Bild 5 und 6

1 Kühlschrank
2 NF-Stufen 2 bis 6
3 HF-Stufen '1 bis 4
4 HF-Stufe 5

5 Kondensatorschrank 1

6 Variometerschrank
7 Kondensatorschrank 2 und

Schaltfeld
8 Ausgangskreisspulen
I Schrank für Niederspannungs-

verteilung, Vorstufengleichrichter
und Spannungskonstanthalter

10 Schrank für Endstufengleichrichter
mil Erdungs- und Vakuumschalter

11 Platz für Hochspannungsverteilung
und Schalttafeln

12 Raum für Gleichrichtertrafo und

380-V-Trafo
13 Siebmittel und Modulationsmittel
14 Rückkühlanlage und Spulenkühl-

anlage
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Techniscfie Angaben

Nennleistungi 600 kW Trägerleistung, voll modulierbar

Frequenz
Freq uenzbereich: 525 bis 1605 kHz (i" : 572 bis 187 m)

Frequenztoleranz: siehe lB 590, lB 629 betr. Steuersender

Sendea : A3-Rundfunk

Mod u lationsp rinzip: Anodenspannungs-Modulation der HF-Endstufe sowie Anodenspannungs-
Mitmodulation der HF-Treiberstufe mittels Gegentakt-B-Verstärker

Freq uenzbereich: 40 Hz bis 10 kHz

Netzanschluß: Drehstrom 3 ti 20 kV, 50 Hz, auf Wunsch auch für andere Drehstrom-
Hochspannungsnetze sowie lür 60 Hz lieferbar

Anschlußwert: empfohlen 1700 kVA

Netzausschaltstrom: max. 10 kA bei Drehstrom 3/20 kV

Leistu ngsaufn ahme: unter Nennleistung bei einer l,4odulationsfrequenz fmod : 1 kHz (Sinus)

bei m:0 920kW rlses-65'/o
m - 0,4 1100 kW )lses - 57olo

m : 1 1420 kW rln", - 580/o

Diese werte gelten unter BerÜcksichtigung der max. zulässigen Trägerabsenkung

Lejstungsfaktor: cosq >0,9

Phasen belastu ng: die maximal auftretende Ungleichheit der Phasenbelastung ist definiert durch das
Verhältnis

stärkste Belastung einer Phase .-- .t,3

schwächste Belastung einer anderen Phase

Sendereingang
HF-Ansteuerung: Eingangs-lmpedanzZ:60O, Fehlanpassung s'-: 1,2

Erforderliche Steuerleislung etwa 20 mW
Für externen Steuersender: Spannung zwischen 1 und 10V bei k < 10u/o ausregelbar

NF-Ansteuerung: Eingangswiderstand 600 !) oder : 2000 O, symmetrisch und erdfrei
Erforderlicher Eingangspegel für Vollaussteuerung + 6 dBm

Auf Bestellung kann ein Eingangsverstärker als NF 1 vorgeschaltet oder auch

eingebaut werden

sen.leraDsorn.r' Anschluß für Koax-Rohrleitung 731200
(wahlweise oberhalb des Senders oder Unterflu4
lmpedanz z : 60 !J, zulässige Fehlanpassung s '- 1,5

Stromversorgung
Hochspan n u ngsan lage: Schaltanlage in 3 Zellen;2Translormatoren (fürAnodengleichspannung und Nieder-

spannungen)

Hochspannungsgleichrichter für Silizium-Dioden-Gleichrichter in Drei-Phasen-Brückenschaltung

die Endstufent AufAnfrage: Thyristorgleichrichter in Drei-Phasen-Brückenschaltung
oder DiodengleichrichtermitprimärseitigerThyristorsteuerung

Vorstulengleichrichter: Salizium- und Selengleichrichter

Spannungskonslanthalter: für Gesamlanschluß nicht erforderlich innerhalb der Grenzen der zugelassenen
Spannungsschwankungen (s. unten),
für kritische Spannungen Drei-Phasen-Drehregler 380 V t 150/0, elwa 70 kVA

n 
vornanoen

Netzspannung: Anderungen bis zu t10o/o zur Nennspannung sind zulässig;
bei Netzspannungsschwankungen bis zu t5o/o werden die Qualitälsangaben
mit Ausnahme der Leistung eingehalten

Netzfrequenz: Abweichungen bis zu 15u/o sind zulässig

_ Raumtemperatur: +5 bis -45 oC, lÜr Testmodulation mit m : 1 max. r40 oc

Relative Luftteuchle: 800/0, kurzzeitig bis zu 900/0, jedoch nur bis zu einer Temperatur tmo, : 26 oC

Autstellu ngsort: max.2000 m über NN (Luftdruck > 795 mbaÜ
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Absenkung der Trägerspannung
bei m : 0,9 und fnod : 1000 Hz:

Ungewollte Abstrahlungen (gemessen

an einer künsttichen Antenne von 60 O):

Modulierbarkeit/Klirrfaktor (k) :

Frequenzgang, bozog€n auf m : 0,5

bei thod : 1 kHz und konstantem
Eingangspegel:

Störspannung:

Röhrenbe.tüd(ung

HF-Stuten 2 bis 5:

NF-Stufen 2 bis 6:

HochspannungsglEichrichter:
Niederspannungsgleic*rrichter:
lgnitronscfiutzgeräl:

< 4ol0, bezog€n auf m : 0 bei konstanter Netzspannung

Oberwellen < 50 mW (- 71 dB)
Nebenwgllen bei Verwsndung des Ssteu 1366-h: keine, bei Verwendung des

Ssteu 1370: - 80 dB

[dB]

0

I

bezogen auf den Elfektivwert bei Vollaussteuerung mit t : 1 kHz
Fremdspannung < -54 dB
Geräuschspannung < -68 dB, gemessen über €in Bewertungsfilter nach DIN 45405
(in 0bereinstimmung mit CCITT)

5XYL 1260, l XRS 1896,

2XEL803S,2XRS686,

keine
Kerne
3XAJ 5105 oder TH 7050

2XRS 1828

2XRS 870, 2XYD 1320

' ln.l

sooo 10ooo r [Hz]
l> 10 0OO Hz geh CCIF

AEG-TELEFUNKEN
Fadrber€idr Hodllrequenztedrni k

werbeabteilung
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